
Kontakt



Förderverein
Beitrittserklärung

Mehr zu unserer Arbeit oder den Aufnahme- 
kriterien erfahren Sie im persönlichen Gespräch:

Ökumenisches Hospiz Kloster Bruche

Hospiz-Pflegedienstleitung Yasmin Brost

Klosterweg 1 | 57518 Betzdorf

/ Telefon: 	 0 27 41 92 45 20 
/ E-Mail: 	 yasmin.brost@diakonie-sw.de

Sozialdienst Mareike Beichler

/ Telefon: 	 0 27 41 92 45 22 
/ E-Mail: 	 mareike.beichler@diakonie-sw.de

Bankverbindung:
Förderverein Ökumenisches Hospiz Kloster Bruche
Sparkasse Westerwald-Sieg (BIC: MALADE 51 AKI)
DE43 5735 1030 0055 0654 29

Ökumenisches 
Hospiz   Kloster

Bruche

www.hospiz-kloster-bruche.de

hospiz-kloster-bruche@diakonie-sw.de

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum
Förderverein Ökumenisches Hospiz 
Kloster Bruche e.V.

Name: 	

Vorname: 

Straße: 

PLZ | Wohnort: 

Geboren am: 

Telefon: 

E-Mail: 

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich den Förderverein Ökumenisches 
Hospiz Kloster Bruche e.V. bis auf Widerruf, den zu 
entrichtenden Jahresbeitrag in Höhe von

EURO    (Mindestbeitrag 24 Euro) –
Zahlungsweise erstmalig sofort, dann jährlich zum 
1. Mai – zu Lasten meines Kontos einzuziehen.

Name der Bank: 

IBAN: 

BIC: 

Datum | Unterschrift:

Mit der Erhebung, Verarbeitung, Speicherung und Nutzung meiner 
oben genannten persönlichen Daten bin ich einverstanden.
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Nicht dem Leben mehr Tage geben, sondern den 
Tagen mehr Leben schenken: Dies ist der Leitgedanke, 
dem sich das Ökumenische Hospiz Kloster Bruche 
verpflichtet hat. Als erste stationäre Einrichtung dieser 
Art im Kreis Altenkirchen wurde es im Frühjahr 2023 
eröffnet. Das Hospiz bietet mit acht Gästezimmern, 
der Klosterkapelle und einem von Wald und Wiesen 
umsäumten Gelände schwerstkranken und sterbenden 
Menschen in ihrer letzten Lebensphase ein würdevolles 
Zuhause. Die Mitarbeitenden um Einrichtungsleiterin 
Yasmin Brost kümmern sich liebevoll um die ihnen 
anvertrauten Gäste und erfüllen ihnen auch individuell 
möglichst viele Wünsche. Die Aufnahme in das Hospiz 
steht jedem offen, ist von den Krankenkassen jedoch 
an Bedingungen geknüpft: So muss eine unheilbare 
Erkrankung im fortgeschrittenen Stadium mit einer 
begrenzten Lebenserwartung vorliegen und eine 
palliativ, pflegerische und hausärztliche Versorgung, 
ohne weiteren Krankenhausaufenthalt, erforderlich sein. 

Der Träger
Träger des Ökumenischen Hospizes Kloster Bruche 
ist die Diakonie in Südwestfalen mit Sitz in Siegen. 
Bei ihr handelt es sich um den größten Sozial- und 
Gesundheitsdienstleister im Dreiländereck NRW, Hessen 
und Rheinland-Pfalz mit mehr als 100 Einrichtungen an 
40 Standorten. Im Kreis Altenkirchen ist sie zum Beispiel 
Hauptgesellschafterin der Ökumenischen Sozialstation 
Betzdorf-Kirchen.

Die Geschichte
Das Kloster Bruche wurde 1926 erbaut. Fast 100 
Jahren war es als Heimstätte der katholischen 
Ordensgemeinschaft „Missionare von der Heiligen 
Familie“ vor allem ein Altersruhesitz für die in die 
Welt entsandten Brüder und Patres. 2021 entschied 
die Ordensgemeinschaft, den Standort aus Gründen 
der Überalterung aufzugeben. 2022 verließen die 
letzten Missionare das Kloster Bruche. Im selben 
Jahr übernahm die Diakonie in Südwestfalen als 
neue Eigentümerin das 55 000 Quadratmeter große 
Klosterareal, um die Stätte als einen Ort der christlichen 
Nächstenliebe weiterzuführen. 

Der Förderverein
Die Finanzierung des Hospizes wird größtenteils von 
Kranken- und Pflegekassen getragen. Allerdings 
besteht eine gesetzliche Verpflichtung, wonach fünf 
Prozent der Betriebskosten über Spenden finanziert 
werden müssen. Das Hospiz Kloster Bruche ist daher 
auf Hilfe aus der Bevölkerung angewiesen.

Eine Möglichkeit der Unterstützung bietet unter 
anderem die Mitgliedschaft im Förderverein Hospiz 
Kloster Bruche. Die Mitgliedsbeiträge sind moderat 
und liegen im Jahr bei 24 Euro für ein einfaches 
Mitglied, 40 Euro für Ehepaare und 100 Euro für 
juristische Personen (z.B. Firmen, Verbände). 
Für Schüler, Auszubildende oder Rentner gilt ein 
ermäßigter Mindestbeitrag von jährlich 12 Euro. 

Wer dem Hospiz mit einer Spende helfen möchte, 
kann dies tun unter folgender Bankverbindung: 

Förderverein Ökumenisches Hospiz Kloster Bruche 
Sparkasse Westerwald-Sieg (BIC: MALADE 51 AKI)
IBAN: DE43 5735 1030 0055 0654 29

Unser Hospiz – ein Zuhause 
für unheilbar Kranke 

Die Finanzierung – 
Ihre Spende hilft

Das Ökumenische Hospiz Kloster Bruche ist eine 
Einrichtung der Diakonie in Südwestfalen gGmbH.


